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Die Zuſtände in Frankreich
Der Kampf zwiſchen den Vertheidigern des unglücklichen

Dreyfus und der Regiernng die ſich bei der Ablehnung einer
Reviſion des Prozeſſes einſtweilen noch auf die Mehrheit in
der Kammer wie in der Volksſtimmung ſtützen kann gilt viel
größeren Dingen als bloß dem Schickſal des Gefangenen von
der Teufelsinſel Es iſt ein Kampf zwiſchen großen Principien
die auch ohne den freilich in höchſtem Sinne dramatiſchen
Anlaß alle Mittel der Vernichtung gegen einander aufgewendet
hätten Aber ſo einfach laufen die Linien der gegenwärtigen
franzöſiſchen Zuſtände doch nicht daß ſich die Gegenſätze in
kurzen Formeln wiedergeben ließen vielmehr durchkreuzen ſich
Neigungen und Abneigungen Machtgelüſte aller Art grundlegende
politiſche Weltanſchaunngen derartig daß der verbindende
Faden auch dem geſchärften Blicke zuweilen entgleitet Und
jedenfalls lehrt der Anblick der Pariſer Vorgänge daß die
Statiſten nämlich die anfgeregten Maſſen die den gewaltigen
Krieg der Geiſter in die rohe Sprache der Straßeutumnlte zu
überſetzen ſich anſchicken kaum eine Ahnung davon haben
welchen Trieben ſie dienen Es ſpringt allerdings in die Augen
daß die Gegner des Dreyfus den Antiſemitismus mit den
äußerſten Mitteln der Propaganda begünſtigen und zum Angel
punkte der Bewegung machen Aber der Antiſemitismus iſt
doch auch nur gleichſam eine Fahne die nicht um ihrer ſelbſt
willen ſondern wegen deſſen was ſie deckt und was ſie zum
Siege führen ſoll die Beachtung des hiſtoriſchgeſchulten
Politikers verdient Mit dem bloßen Schlagwort Gegen die
Jnden würde ſich die Mehrheit oder mindeſtens ein ſehr
auſehnlicher Bruchtheil des franzöſiſchen Volkes kaum in Aktion
ſetzen laſſen es muß noch etwas anderes hinzutreten damit
die leidenſchaftlichen Jnſtinkte theils ſich ganz ausleben können
theils auch ſolche nationale Volkskreiſe ergreifen können die ſonſt
gleichgiltig beiſeite ſtänden Jn der That ſteckt die Löſung des
Räthſels warum die Dreyfusſache die gegenwärtige Eut
wicklung ſowohl genommen wie herbeigeführt hat in dem immer
klarer hervortretenden Kern Umſtande daß der eigentliche Gegen
ſtand des Kampfes und der wahre Siegespreis iſt die republi
kaniſche Regiernugsform entweder mit dem wirklich liberalen
Geiſte wieder erfüllen oder aber ſie völlig verſinken laſſen in
das klerikal gefärbte Weſen das ſeinerſeits nur wieder ein
Uebergang wäre zur konſervativen Monarchie Hier iſt der
Angelpunkt der nmnendlich bedentſamen Fragen von denen das
Nachbarland erſchüttert wird Welches Syſtem iſt denn in
Frankreich am Ruder Man kann die Zuſtände dahin
charakteriſiren daß die heutige Regierung mühſam aber doch
nicht erfolglos zwiſchen den verſchiedenen Klippen lavirt die
als Folge des Pangamaſkandals drohen und nicht blos das
politiſche ſondern mehr noch das geſellſchaftliche Leben der
Nation in die wildeſten Strudel haben gerathen laſſen Dieſe
Regierung hat Komödien über Komödien aufgeſührt um den
Schrei der ehrlichen Leute nach u und wirkſamer Sühne
der mit dem Pangmafkandal heraufbeſchworenen Schmach zu
erſticken Dafür hat ſie dem öffentlichen Geiſte der nach Be
ſchäftigung verlangt die furchtbare Beſtrafung des Dreyſus
als lockenden Biſſen hingeworfen um dieſer Oeffentlichkeit zu
zeigen daß ſie die Regierung wachſam iſt und namentlich um
die Erregung der Gemüther auf ein Feld abzulenken wo die
Leidenſchaften ſo leicht zu entflammen waren und gleichzeitig
der Regierung ſelbſt nur nützen konnten Denn das Diaboltiſche
an der ſolchergeſtalt durchgeführten Taktik war und iſt daß auf
die Seite der Regiernng die doch ſo befliſſen republikaniſch thut
alle rückſchrittlichen Elemente treten konnten der Klerikalismus
voran der es in Frankreich noch etwas geſchickter als bei
uns verſteht ſich jeder volksthümlichen Regung anzupaſſen
und ſich mit dem Flitter ſoziglpolitiſcher Reformneigungen z
umgeben Jndem der Klerikalismus ſich geberdete als wolle
er mitwirken an der Geſundung der wirthſchaftlichen Zuſtände
als wolle er den Kampf gegen das Großkapital aufnehmen
konnte er als Werkzeug eine Regierung ganz gut gebrauchen
die viele arge Dinge zu verbergen hat die in ihrem ſchwäch
lichen Sichhinfriſten zufrieden damit ſein mag wenn ihr die
Hilfe zeitweilig auch von denen kommt gegen die ſie ſich
mindeſtens offiziell zu wahren und zu wehren verſucht

So ſtehen die Dinge Es wird behauptet daß der General
ſtab der ja neuerdings in den Mittelpunkt der Dreyfus
tragödie gerückt iſt ſo gut wie durchweg ans ergebenen An
hängern des Jeſnitenordens beſtehe Wenn das wahr iſt und
zum mindeſten iſt etwas daran dann zerfällt auf der anderen
Seite die Unterſchiebung der Feinde des Dreyfus daß die
jenigen Elemente die eine Reviſion des Prozeſſes fordern im
weſentlichen bewußt oder unbewußt nur Werkzeuge groß
kapitaliſtiſcher Machtgelüſte ſeien die wieder ans Ruder
kommen und die Republik benutzen möchten um ihre wirth
ſchaftlichen Sonderintereſſen zu befriedigen Wie verkehrt die
Unterſchiebung iſt das kann ſchon ein ſchneller Blick auf die
Buntheit lehren mit der ſich die Anhänger der Reviſions
forderung zuſammenſetzen Da ſind die gemäßigten ehrlichen
Republikaner die Schenrer Keſtner Männer mit reinen Händen
da ſind die Vertreter von Kunſt und Wiſſenſchaft Leute die der
Tagespolitik feruſtehen die nichts wollen als daß die Gerech
tigkeit von den Feſſeln befreit werde in die ſo glauben ſie

ein ſchandbarer Jnſtizfrevel ſie geſchlagen hat Da ſind
ferner die Sozigliſten eine mächtige Gruppe in Frankreich eine
Gruppe jedenfalls der man alles Andere eher nachſagen kann
als daß ſie etwaige Neigungen umkerſtützen möchte deren Be
Friedigung die Anéwüchſe des Kapitalismus wiederkehren ließe
Nein wenn dieſe ſo mannigfach zuſammengeſetzte Phalanx den
Ruf nach Wiederaufughme des Verfahrens gegen Dreyfus
immer wieder erhebt ſo thut ſie eg aus der ſehr ſtarken und

enbar ſehr begründeten Befürchtung herans daß ein Sieg
rer Gegner gleichdedentend wäre mit einer Verklevikaliſirung
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der Regierung Die vatikauiſche Politik unterſtützt den Antiſe
mitismüus immer nur dort wo ſie ihn gebrauchen kann Sie
iſt an ſich viel zu unbefangen viel zu einſichtig um den Antiſe
mitismus an ſich und grundſätzlich zu protegiren So z B
unterläßt ſie ſolche Protektion weislich und konſequent in Deutſch
land Aber von Rom aus hat man in der Dreyfusſache
äußerſt entſchieden Partei gegen Dreyfus genommen und zwar
mit einem ganz unerhörten Aufwande von antiſemitiſchen Kraft
phraſen Das will denn mit beachtet ſein wenn man ſich über
die Vorgänge in der Republik klar werden ſoll

Denlſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 18 Jan Die entſchiedene Erklärung der Nordd
daß der Kaiſer im Sommer die engliſche Königsfamilie nicht
beſuchen werde wird nach der Köln Volksztg hier als Be
ſtätigung des Gerüchtes aufgefaßt wonach Prinz Heinrich
bei ſeiner Verabſchiedung von ſeiner Großmutter vor ſeiner
Weiterreiſe nach Oſtaſien un gnädig behandelt worden ſei

Eine nene Liebesgabe

S8 Aus Berlin 18 Jan wird uns geſchrieben Bei der
Berathung des preußiſchen Stagtshaushalts im Abgeordneten
hanſe iſt geſtern dem Eiſenbahnminiſter wiederholt der Vorwurf
gemacht worden daß er nicht genug für die Landwirthſchaft
thue Für die Landwirthſchaft geſchieht immer noch zu
wenig, ſo bemerkte der Graf Limburg Stirum indem er eine
Verbilligung der Gütertarife befürwortete Es ſcheint alſo
als ſei noch wenig bekannt daß die preußiſche Eiſenbahn
verwaltung neuerdings gerade der oſtelbiſchen Landwirthſchaft
eine Vergüunſtigung zugewieſen hat mit der freilich die Land
wirthe in anderen deutſchen Gegenden namentlich in Mittel
deuntſchland Sachſen und im Weſten wenig einverſtanden ſein
dürften Es handelt ſich um eine neue Liebes gabe Ganz
geräuſchlos iſt nämlich am 1 Jan 1898 ein Ausnahme
tarif für die Beförderung von Getreide Hülſenfrüchten Raps
und Rübſagt Malz und Mühlenerzeugniſſen bei Frachtzahlung
für mindeſtens 10,000 kg für einen Wagen für den Verkehr
von den öſtlichen Stattonen der preußiſchen Staatsbahnen
nach den Grenzorten Oeſterreichs eingeführt worden Auf
preußiſcher Seite handelt es ſich um die Direktionsbezirke
Berlin Breslau Bromberg Danzig Halle a Kattowitz
Königsberg i Pr Poſen und Stettin Auf öſterreichiſcher
Seite ſind 16 Orte für den Loco und Tranſito Verkehr
genannt Die Ausnahmetarife ſind im Vergleich mit den
bisher giltigen Tarifen außerordentlich niedrig zum Theil noch
erheblich niedriger als die früheren Staffeltarife gegen die
namentlich die Landwirthe aus Mittel Weſt und Süd
dentſchland entſchiedenen Einſpruch erhoben haben ja zum Theil
ſogar niedriger als die Nothſtandstarife des Jahres 1893

Die Staffeltarife wurden eingeführt um den Provinzen die
im Getreidebau beſonders leiſtungsfähig waren aber ihren
Abſatz durch hohe Frachten erſchwert ſahen oder durch die
Zollverhältniſſe gedrückt wurden Erleichterungen zu gewähren
Jn den öſtlichen Provinzen ſtanden die Preiſe regelmäßig weit
niedriger als im Weſten und Süden und der Schutzzoll kam
ihnen nicht voll zugute Dieſe Verhältniſſe haben ſich wie
der Augenſchein lehrt durch die Aufhebung des Jdentitäts
nachweiſes von Grund aus geändert Während der Zeit wo
die Ausfuhr unmöglich war niedriger ſind die Getreidepreiſe
des Oſtens jetzt höher als in Mitteldeutſchland Jn Danzig
und Poſen wird Roggen und Weizen gegenwärtig theurer be
zahlt als in Leipzig und Magdeburg Dieſes Verhältniß wird
durch die neuen Ausnahmetarife der preußiſchen Staatsbahnen
noch zu Gunſten des Oſtens gefördert Aber die neuen Aus
nahmetarife unterſcheiden ſich in einem Punkte weſentlich von
den früheren Staffeltarifen Sie gelten nur für den Verkehr
nach dem Auslande und kommen daher nicht dem inländiſchen
Getreidebedarf zugute während die Staffeltarife auch be
d waren die Getreideverſorgung des Weſtens zu er
eichtern

ie finanzielle Bedentung der neuen Ausnahmetarife
müſſen wir an einigen Beiſpielen erläutern wobei zu beachten
iſt daß die Frachtermäßigung für Mehl wohl nur gewährt iſt
um der Form nach die üllerei in die Vergünſtigung ein
zuſchließen während thatſächlich nach Lage der ollverhältniſſe von
einer nennenswerthen Mehlansfuhr nach Oeſterreich keine Rede
ſein kaun Es koſtet alſo die Fracht für Getreide beiſpielsweiſe
von Brieg nach Tetſchen 341 Kw nach dem bisher giltigen
Spezialtarif I pro Waggon 165 nach dem neuen Ausnahme
tarif 85 die Fracht von Mühlroſe nach Reichenberg
213 kw bisher 108 jetzt 67 die Fracht von Poſen
nach Moldau 413 Kilometer bisher 198 jetzt 100 die
Fracht von Neiße nach Bodenbach 370 Kilometer bisher 179
jetzt 89 von Frankfurt a O nach Reichenberg bisher 114
jetzt 69 von Bromberg nach Eger 689 Kilom bisher 322
jetzt 224 von Konitz nach Tetſchen 509 Kilom ar
241 jetzt 143 von Marienwerder nach Reichenberg bisher
258 jetzt 160 M Dieſe Beiſpiele ließen ſich leicht ver
vielfältigen Jedermann kann ſie ſich felbſt heransſuchen wenn
er ſich aus irgend einer Buchhandlung den Spezialtarif und
den Ansnahmetarif vom 1 Jan 1898 kommen läßt

Was bedeutet nun dieſer Ausnahmetarif
eine ſchwungvolle Ausfuhr von Getreide aus den öſtlichen Pro
vinzen r nach Oeſterreich bereitet aber dadurch aller
dings anderen deutſchen Gegenden namentlich aber ſüdlich von
Berlin eine fühlbare Konkurrenz Der preußiſche Eiſenbahn
en erlößt den oſtelbiſchen Landwirthen bis zu 50 Proz der
racht für Getreide bei der Ansfuhr Auf der Tour Marien

werderReichenberg beträgt der e 98 M pro Waggonauf der Tonr Nee Bobenbach 90 M Es ſind Liebesgaben
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v J m rrvar 1898die einmal einen lohnenderen Verkauf des Getreides nach dem
Auslande ermöglichen ſodann aber den inländiſchen Markt
wiewohl er der Einfuhr bedarf eutlaſten und ſomit nach
dem Geſetz von Angebot und Nachfrage auf eine Preisſteigerung
hinwirken Dieſe Ausnahmetarife wirken für die Gegenden
denen ſie gewährt ſind vollkommen wie Anusfuhrprämien und
habe verdienen fie größere Begchtung als ſie bisher gefunden

aben
Die Getreideausfuhr hat ſchon feit geraumer Zeit infolge der

Aufhebung des deutſchen Terminhandels die den Preis weit
unter den Weltmarktspreis drückt einen Umfang angenommen
als wäre Deutſchland nicht in der Lage zur Ernährung der
Bevölkerung Getreide einführen zu müſſen ſondern als baute
es weit über den eigenen Bedarf hinans Getreide Dieſe
Ausfuhr wird jetzt infolge der preußiſchen Ansnahmetarife noch
ſteigen Jn Mannheim Dresden Leipzig Halle und anderen
Gegenden wird man allerdings die uene Liebesgabe nur von
ihrer Schatttenſeite kennen leruen Beſonders Sachſen hat
viel ſehr gut gerathenen Sheriffweizen nach Oeſterreich ge
liefert in Zukunft wird vorzugsweiſe Getreide aus den öſtlichen
preußiſchen Provinzen dorthin ſeinen Weg nehnien
Ohne Zweifel iſt der nene Ausnahmetarif der beiläufig im
inländifchen Geſchäft namentlich Berlins eine vollſtändige
Umwälzung hervorbringt einer Anzahl von Getreidehändlern
im Oſten ebenfalls recht erwünſcht aber die Vermuthung wird
nicht unbegründet erſcheinen daß er um der Händler willen
nicht eingeführt worden wäre den Landwirthen gilt die Liebes
gabe Welche Einwirkung ſie auf die Ergebniſſe der preußiſchen
Eiſenbahnverwaltung und auf die Verhältniſſe des Getreide
marktes üben wird bleibt abzuwarten Aber wie man auch
über ſie denke ſie zeigt daß die geſtrigen Angriffe auf Herrn
Thielen als thue er nicht genug für die Landwirthſchaft un
begründet ſind er hat wenigſtens für die preußiſchen Oſtelbier
r ſo viel gethan daß ihm zu thun faſt nichts mehr übrig

eibt

Die oſtaſiatiſche Frage

Von engliſcher Seite war die Nachricht verbreitet worden
der Kigotſchau Pachtvertrag ſei noch nicht definitiv
unterzeichnet worden Dies iſt aber wie das B von
unterrichteter chineſiſcher Seite erfährt durchaus unzutreffend
Der Kaiſer von China hat den Vertrag nach Abſchluß der
Unterhandlungen mit dem Tſungli Yamen bereits ratifizirt
wenngleich die offizielle Veröffentlichung von chineſiſcher Seite
aus formalen Gründen bisher noch nicht erfolgte Ueber die
von der deutſchen Regierung anläßlich der Ermordung der
Miſſionare geforderte Genugthuung dürften die Verhand
lungen bereits in allernächſter Zeit zum Abſchluß gelangen
In betreff der zu zahlenden Entſchädigungsſumme wurde bereits
ein Uebereinkommen erzielt doch hatte der Tſungli Yamen
was Frhrn v Heykings weitere Forderungen namentlich den
chineſiſchen Text des Maueranſchlages worin die Deutſchland
geleiſtete Genugthuung bekannt gegeben wird ſowie die Art
der Beſtrafung der in die Angelegenheit verwickelten Provinzial
beamten anbelangt bisher noch keinen Entſchluß gefaßt

Bei dieſem Anlaß dürfte es Ingebracht ſein noch einmal die
deutſchen Forderungen in Erinnernng zu bringen Jm

Oſtaſ Lloyd ſind ſie wie folgt wiedergegeben

1 Eine Entſchädigung in Höhe von 200,000 Taels für die
Familien der beiden ermordeten deutſchen Miſſionare
gieche e Wiederauſban der in dem Aufruhr zerſtörten

irche
3 Zahlung der Ausgaben die Deutſchland infolge der Be

ſetzung der Kiaotſchaubucht erwachſen ſind
4 Die Entlaſſung Li Ping Hengs des zurücktretenden

Gouverneurs von Schantung aus dem öffentlichen Dienſte
5 Die Mörder der deutſchen Miſſionare ſowie die Lokal

behörden des Bezirks in dem der Aufſtand ſtattfand müſſen
auf das Strengſte beſtraft werden

6 Deutſchland verlangt das ausſchließliche Recht in der
ganzen Provinz Schantung Kohlenminen zu eröffnen

7 Deu Deutſchen ſollen mit Bezug auf den Bau von Eiſen
bahnen in Schantung beſondere Vorrechte eingeräumt werden

Nach einer Reutermeldung aus Peking vom 15 Jan verlangt
Deutſchland eine Pacht von 99 Jahren für Kigotſchau ſowie
ein großes Gebiet rund um die Bucht Die chineſiſche
Regierung bot dagegen eine Pacht der Bay und der Küſten
derfelben für 50 Jahre an So ſtehe die Sache jetzt

Parlamenkariſches

Jn dem Geſetzentwurf wegen des Nothſtandskredits
für die von Ueberſchwemmungen heimgeſuchten Theile der
Provinzen Schleſien und Brandenburg ſoll zwar der weitaus
größte Theil der nothwendigen Mittel auf die Staatskaſſe über
nommen werden es ſollen aber doch auch die Provinzen einen

rn auch nicht beträchtlichen Bruchtheil dazu beizuſtenern
aben

Abg Pachnicke Freiſ Vgg hat unterſtützt von Abgeordneten der freiſinnigen und Wzlalbemokratiſchen Partei zu

dem Etattitel Gehalt des Staatsſekretärs für das Reichsamt
des Jnnern eine Reſolation eingebracht die verbündeten
Regierungen um die Vorlegung eines Geſetzentwurfs zu erſuchen
welcher die dem Koalitionsrecht noch entgegens
ſtehenden Beſchränkungen beſeitigt

Abg Bebel veröffentlicht heute im Vorwärts eine neue
Erklärung zum Fall Fink in der er ſeine Erklärung vom18 Dezember dahin berichtigt daß die erſte Angabe el
Gewährsmänner richtig war und der Redactenr der P

t ſich in Chicago in mehreren Fällen der
älſchung ſchuldig machte Jn einem

ier ein falſcher Wechſel nebſt
des Geſchädigten in einem anderen
des Geſchädigten nebſt der amtlich
falſchen Wechſels in Bebel s Händen

lle die eidliche A

DT e un h m

echſel
lle ſei das betreffende
m amtlichen Affidavit

eglaubigten Abſchrift des
r iſt Bebel die eid

liche Zeugenaunsſage des Herrn Audreas Simon Redactenr der
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Weimar 18 Jan Dem Landtag iſt ein Geſetzentwurf
über das Vienſteinkommen der Volksſchulleh rer zu
gegangen der das Geſammteinkommen Gehalt und ohnungs
entſchädigung wie o regelt refp erhöht Alle feſt getelen
Kehrer erhalten als Grundgehalt mindeſtens 1000 M nebſt
reier Wohnung oder wo letztere nicht gewährt wird eine Ent
chädigung von 300 M in Städten mit mehr als 10,000 Ein

wohnern von 200 M in Städten mit weniger als 10,000 Ein
wohnern von 100 M in Landorten Alterszulagen erfolgen
nach je 5 Dienſtjahren viermal mit 200 einmal mit 100 M
Das Höchſtgehalt beträgt in Schnulorten I Klaſſe 2200 M gegen
2010 M bisher in ſolchen II Klaſſe 2100 M gegen 2010 bezw
1800 M bezw 1710 M bisher in denen III Klaſſe 2000 gegen1600 M bisher Jnhaber von Rektoratsſtellen erhalten eine pen
o te Dienſtzulage von 1200 bezw 800 bezw 400

i e hierdurch eintretende Jrebrvelaſtung von 180,000 M ſoll
e älfte der Volksſchulkaſſe zur Hälfte den Gemeinden zu

allen
8 Rudolſtadt 18 Jan Der Landtag unſeres Fürſten

thums der zu einer außerordentlichen Verſammlung einberufen
iſt würde heute vormittag durch den Staatsminiſter v Sta rck
eröffnet Die Eröffnungsrede hebt als W Verhand
lungsgegenſtand die Geſeßvorlage betr die Abänderung der
Gemeindeordnung für das Fürſtenthum hervor Dieſe
Vorlage iſt bereits von dem Rechtsausſchuß eingehend vor
berathen worden Sodann wird der Landtag noch dem Geſetz
W Verbot des Spielens in auswärtigen Lotterien alſo
in Mdekkn als der Thüringiſch Anhaltiſchen ſeine Zuſtimmung
zu geben haben Unter den übrigen Vorlagen wäre etwa noch
zu nennen eine Abänderung des Geſetzes über die Unſzugskoſten
bei Verſetzungen im Civilſtaatsdienſt Auch eine ſtattliche Anzahl
Petitionen ſind eingegangen So aufs neue ein Geſuch um
Aufhebung des Chaunſſeegeldes ſowie eines um Heranziehung
der Flaſchenbierhändler zur Schankbetriebsſteuer Zur Berathung
überdies wird noch ein Nachtrag zu dem Geſetz betr den Schutz
der Holzungen h Wälder und Gärten kommen
Die nene Gemeindeordnung dürfte vorausſichtlich längere und
lebhaftere Diskuſſionen hervorrufen

Volkswirthſchaftliches

In einem Rückbtick auf das verfloſſene Jahr der in der
Handelskammer Leipzig dieſer Tage gegeben wurde
hob man es als zeitgemäß hervor daß die Handels
verträge für unſere wirthſchaftlichen Beziehungen zu den
Vertragsſtagten von durchaus günſtigen Wirkungen geweſen
ſind ſo daß dringend zu wünſchen iſt unſere Reichsregierung
möge an der Vertragspolitik unbedingt feſthalteu

Der Verein der deutſchen Zuckerinduſtrie hat
beſchloſſen zunächſt dafür zu wirken daß die Raffinerien
unter ſich ein Kartell bilden wie es von den Rohzucker
fabriken im Anſchluß an das e Zuckerſyndikat an
geſtrebt wird Wenn die beiderſeitigen Beſtrebungen zum Ziele
führen ſoll die Herbeiführung eines Zuſammenſchluſſes
beider Kartelle in Angriff genommen werden Hierdurch wird
beſtätigt daß zwiſchen den Raffinerien und den Rohzuckerfabriken
noch immer ſtarke Gegenſätze vorhanden ſind die dem Abſchluß
des allgemeinen Zuckerkartells entgegenſtehen und das Kartell
in dem gewünſchten Umfange vielleicht überhanpt nicht zuſtande
kommen laſſen werden

Parteinachrichten

Nunmehr hat auch der Vorſtand des Bundes der Land
wirthe zu den Wahlwirren in Homburg Kuſel Stellung

enommen Er desavonirt das Mitglied der Hauptvorſtand
chaſt, Herrn Lucke Patershauſen der in ſeinem auf Rechnung

des Bundes herausgegebenen Blatte natürlich ſich ſelbſt als
Bundeskandidaten für Homburg Knuſel ausgegeben hatte und
befiehlt ferner ihrem Angeſtellten Lucke die Agitation aus
Bundesmitteln im Wahlkreis ſofort einzuſtellen Wohlgemerkt
aus Bundesmitteln Mit anderen Mitteln kann e Lucke
natürlich weiter agitiren ſofern ihm ſolche zur Verfügung
ſtehen Da aber keiner der beiden Bundeskandidaten Lucke und
Schmitt nachweiſen konnte daß er eine überwiegend große Zahl
Vertrauensleute auf ſeiner Seite habe will der Bund gütigſt
den Wählern die Wahl unter beiden laſſen

Jn Wolfenbüttel beſchloß am Sonntag eine welfiſche
Verſammlung nachdem ſich ein Centrals Wahlkomitee fur
das Herzogthum Braunſchweig gebildet im Wahlkreiſe Wolfen
büttel Helmſtedt die Kandidatur des Herrn v Kaufmann zu
unterſtützen in den Wahlkreiſen Braunſchweig und Holzminden
will man mit dem Bunde der Landwirthe und der Rechtspartei
in Verbindung treten

Eiſenach 18 Jan Eine Verſammlung der national
Überalen Partei hat geſtern beſchloſſen wie in früheren
Jahren wieder einen beſonderen Kandidaten für die bevor
ſtehende Reichstagswahl aufzuſtellen Durch dieſen Beſchluß iſt
die Möglichkeit daß irgend einer der in Frage kommenden
Kend daten es bewerben ſich ernſthaft die freiſ Volkspartei
Amiſe niten Sozialdemokraten und Nationalliberalen um das
gege wärtig im freiſinnigen Beſitz befindliche Mandat wozu
wahrſcheinlich noch eine Zählkandidatur des Centrums tritt im
erſten Wahlgange ſiegen werde als abſolut ausgeſchloſſen zubetrachten Man legt nationalliberalerſeits Werth r daß
der Kandidat dem Wahlkreiſe entſtammt

An d ESoziale Angelegenheiten
n der geſtrigen Sitzung der techniſchen Abtheilung desAusſchuf es für deutſche Nationalfeſte v halt die

erſten Vorſitzenden des deutſchen Ruder Verbandes des
Schwimmer Verbandes des Radfahrerbundes des techniſchen
Unterausſchuſſes in der deutſchen Turnerſchaft des Eentral
ausſchuſſes für Volks und Jugendſpiele ſowie einige erſte Ver
treter der volkslhümlichen gthletiſchen Uebungen und der
Akademiſchen Turnvereine Wie der Vorſitzende Dr Schmidt
am Schluß feſtſtellen konnte waren die Verhandlungen ebenſo
erfolgreich als nach jeder Richtung befriedigend Jn der Ent
wickelung der Leibesübungen war dies die erſte gemeinſame Be
rathung von leitenden und offiziell entſandten Vertretern des

r l geſ pergynngen werden jetzt1 1Verbänden fortgefetzt Am I März tritechniſche Abtheilung wieder nen arz tut die
Nach einer Mittheilung der Handels kammer zuan nover hat bereits eine größere Zahl von Haudeibkenmer

re Betheiligung an den Echebnungen über die Lage des
leinhandels bezw die Unterſtützung derſelben zugeſagt

Der Allgemeine Deutſche Privatſchullehrer
Berein hat auf ſeiner Generalverſammlung zu Leipzig für
n Mitglieder einen Penſions Verband im unmittelbaren
Zeldns an die Penſionskaſſe des Deutſchen n

ereins zu Magdeburg und als Zweizverein deſſelben ins Leben
r Vorſitze der dieſes nen gegründeten Penſionsverbandes

a Stoy Leiter der Stoy ſchen Erziehnngsanſtalt in Jena
m Verein gehören jetzt 15,000 Mitglieder in 300 Zweig

vereinen Verwaliungsgruppen und Zahlſtellen an

Verwaltung und Rechtspfiege
Jn der bereits an anderer Stelle erwähnten L

verrathsaffäre Waldmann berichtet

rs Waldmann in Braunſchweig iſt nux einweiterer Schritt in der Entwickelungsgeſchichte der Angelegen
en deren Hauptmomente die e pren ſind Aus dem Geſchütz

Poſt ende Einzelheiten aus Biſchweiler Die Verhaftung

des Ti

chuppen waren wichtige Gegenſtände man ſprach von einem
ünder neueſter Konſtruktlon entwendet worden Der
erdacht fiel auf Waldmann der nach ſeinem mit der Fremden

ſegion nach Madagaskar unternommenen Ausfluge und der
darauffolgenden Feſtungsbaft hier weiter gedient hatte und nun
zur Reſerve entlaſſen werden ſollte Er wanderte in Unter
ſuchungshaft Hausſuchungen blieben indeß erfolglos Eines
ſchönen Tages aber wurden die geſtohlenen Sachen in der Nähe
der Kaſerne gefunden und Waldmann entlaſſen Der Umſtand
daß die entwendeten Gegenſtände während ſeiner Haft wieder
ekehrt waren ſprach zu ſeinen Gunſten Seine abermaligeVerdaftun und die zweier Tiſchlermeiſter aus Straßburg läßt

erkennen daß jedenfalls neues Licht in die Sache gekommen iſt
Dies der Sachverbalt Ob die Geſchichte in die Rubrik

Landesverrath gehört wird ſich demnächſt entſcheiden

Ansland
Frankreich

Die Stellung des Miniſteriums gilt ſelbſt nach der Anſicht
ſeiner eigenen Anhänger für ſtark erſchültert Niemand glau t
mehr daß Möline noch die nächſten Wahlen leiten werde

Zola hat den von ihm gewünſchten Zweck erreicht Der
Kriegsminiſter General Billot hat gegen den verantwortlichen
Herausgeber des Blattes Aurore und gegen Zola bei dem
Juſtizminiſter Klage erhöben Der Juſtizminiſter wird die
Anklageſchriſt dem Oberſtaatsanwalt zuſtellen Der Prozeß ſoll
vor dem Schwurgericht ſtattfinden Man erfährt daß im
Miniſterrathe beſonders Méline die Verfolgung Zola s be
kämpfte Billot drohte jedoch mit ſeinem Rücktritt und der
Miniſterrath beſchloß ſchließlich die Verfolgung Zola ss

Die Interpellation Cavaignacs über die Dreyfus
Angelegenheit dürfte bereits Sonnabend zur Erörterung
gelangen da die übrigen Jnterpellanten ihm den Vortritt zu
überlaſſen beabſichtigen Die Familie des Dreyfus erklärt
daß das Aklenſtück das das angebliche Geſtändniß des Ver
urtheilten enthält eine ſchamloſe Fälſchung ſei

In der Budgetkommiſſion gelangte geſtern die Kon
vention betr die Poſtdampfſſchiffsverbindung Havre
New York zur Berathung Charles Roux trat für die Vor
lage ein und betonte der Hafen von Havre werde nach
Vollendung der in Ausſicht genommenen Arbeiten beſſere Be
dingungen bieten als die Häfen von Bremen und Bremerhaven
Redner fügte hinzu die Schnelligkeit der fremden Schiffe nähere
ſich ſehr derjenigen der franzöſiſchen Kerjegn trat zugunſten
des Hafens von Breſt ein der die größten Schiffe aufnehmen
könne die Hauptfrage ſei aber die Organiſation eines Schnell
dienſtes ſür Reiſende um die Paſſagiere die jetzt die deutſchen
und engliſchen Linien benutzten wieder den franzöſiſchen Linien
zuzuführen Berger bemerkte die Conſtructeure wendeten jetzt
ihre Aufmerkſamkeit Modellen kleinerer Typen zu Die Kom
miſſion nahm ſchließlich im Prinzip Havre als Heimathshafen
an und vertagte dann die Weiterberathung

Wie die Republique frangaiſe vom 17 d M mittheilt
wurden am vergangenen Donnerstag zehn ſtreikende
Arbeiter der Gruben von Drocourt bei Bedrohung
arbeitswilliger Kameraden in Kagranti erwiſcht und
ſchon am Sonnabend alſo binnen 48 Stunden nach begangenem
Delikt vom Zuchtpolizeigericht in Arras zu Freiheitsſtrafen von
ein bis viermonatiger Dauer verurtheilt

Italien
Das päpſtliche Konſiſtoriunt das urſprünglich für den

Januar angekündigt war iſt bis zum März verſchoben worden
Visconti Venoſta iſt infolge des Ablebens ſeines Sohnes

zum Rücktritt entſchloſſen di Rudini s Gegenvorſtellungen
waren bisher vergeblich

Nuſland
Eine Reorganiſation des ſtaatlichen Bergweſens
ſteht in Rußland bevor Eine ſehr große Anzahl Bergwerke
aller Art befinden ſich in Rußland bekanntlich in direktem
Beſitze des Stagates der den Bergbau auf eigene Rechnung be
treiben läßt Nach den Feſtſtellungen der Reichskontrolle für
die zehn Jahre 1887 bis 1896 hat jedoch dieſer eigene Betrieb
der Werke der Staatskaſſe keine Vortheile gebracht und die
Regierung hat daher eine vollſtändige Reorganiſation des
ſtaatlichen Bergweſens ins Auge gefaßt vielleicht in der Form
der Verpachtung des Betriebes an Privatperſonen Während
des genannten Zeitraumes hat der Staat von ſeinen Berg
werken 65,006,372 Rubel eingenommen während die Ausgaben

e er Wie e d h Paſg Rubeleliefen ſo daß ſich für dieſe zehn Jahre ein Defizit von
509,392 Rubeln ergeben hat

Türkei
Der Spuk mit der Kandidalnur des Prinzen Georg von

Griechenland für den kretenſiſchen Gouverneurs
poſten der vor Wochen in den Spalten engliſcher Blätter be
gonnen hat und dieſer Tage neuerdings in einer konſtantinopeler
Meldung des Daity Telegraph abermals anfſtauchte will noch

immer nicht aufhören Der wiener Korreſpondent des Blattes
erfährt die Kandidatur des Prinzen werde von England Ruß
land und Frankreich unterſtützt von Deutſchland beauſtandet
Oeſterreich habe ſich noch nicht ſchlüſſig gemacht Die Kabinette
erörtern angeblich einen neuen Plan wonach die Wahl des
Gonyerneurs der kretenſiſchen Kummer überlaſſen werden ſolle
die ohne Zweifel den griechiſchen Prinzen wählen würde Jn

dieſem Falle würde Deutſchland ſeine Einwände fallen laſſen
um nicht neue Hinderniſſe zu bereiten t

Afrika
Ans dem Jnnern Marokkos kommen beunruhigende Nach

richten die mit dem Mißerfolge der Expedition in Zufammen
haug ſtehen die der Sultan von Marokko zur Beſtrafung der
Kabylen von Bokoya abſandte

W Die Darſtellung der St James Gazette, daß die Ab
ſendung britiſcher Truppen nilaufwärls nur Vertheidigungs
zwecke habe zu der das Blatt ſich als ermächtigt erklärt
wird wenig Glauben finden Wenn nicht beabſichtigt wird den
Marſch anf Khartum zu beſchleunigen was bedenten dann die
großen Truppenentſendungen Denn daß die Derwiſche immer
mehr vorrücken und eine energiſche Vertheidigung daher noth
wendig werde davon dürfte ſich wohl niemand ernſtlich über
zeugen laſſen Es iſt immer der Plan der Mahdiſten geweſen
und er iſt es in dieſem Feldzuge mehr als je die britiſch
ägyptiſchen Truppen ſo weit als möglich von ihrem Operations
platze ſort ins Jnnere zu locken Aber wie geoat unmöglichwird ſich jemand einreden laſſen daß ledigi ch zur Defenſive
eine Machtentſaltung nothwendig ſei wie ſie ſich augenblicklich
auf dem Marſch im Sudan defindet Die ganze ägyptiſche
Armee gehört dazu denn nur die Garde des Khedive ungefähr
250 Mann ſowie noch einige hundert Mann in den Feſtungen
ſind zurückgeblieben Die ägyptiſchen Truppen die bekanntlich
von engliſchen Offizieren befehligt werden beſtehen was die

edes Bataillon zählt 900 Monn ſo daß alſo im ganzen die
Jufanterie ca 16,000 Mann ſtark iſt
eſonders die ſechs Batgillone welche ſich aus Sudaneſen

zuſammenſetzen ſehr angriffstüchtig denn dieſe Stämme von
einem glühenden Haß u die Mahdiſten beſeelt ſind Berufs
ſoldaten die ſchon Beweiſe ihrer Tapferkeit geliefert haben

e betrifft aus 19 Bataillonen zu 6 Compagnien

Die ägyptiſche Arlillerie beſteht aus 2 BVergbatterien zu B

Unter dieſen erſcheinen

6 Kanonen und einer reltenden Batterle im ganzen 18 Feldgeſchütze die Kavallerie umfaßt 10 Schwadronen a 160 Mann

von denen die meiſten d Soldaten ſind Alles in allem
befinden fich alſo ca 20,000 Mann ägyptiſche Truppen jetzt im
Sudan r denen noch 4000 Mann engliſche Truppen
kommen die binnen kurzem noch auf 8000 Mann erhöht werden

r Wenn wirklich z Z nur eine Vertheidigung und kein
ugriff beabſichtigt wäre würde General Kitchener ſich wohl

hüten vorläufig eine ſolche Armee mit ſich zu führen
Auf dem Hauptbureau der engliſchen Niger Geſellſchaft

iſt eine Depeſche von großer Bedeutung eingetroffen daß
nämlich der Sultan von Sokoto das Haupt der Gläubigen
im mittleren Sudan endlich die ihm wiederholt angebotene
Subvention von 60,000 M angenommen und damit in die Los
trennung zweier ſeiner beſten Provinzen Nupe und Jlorin ſich
endgiltig gefügt habe Sein Vaſall der Sultan von Gandu
unter deſſen direkter Autorität die beiden Provinzen ſtanden
hat erklärt daß er jenen Vertrag mit den Briten auch für ſich
als bindend erachte Die Niger Geſellſchaft hatte zwar erwarktet

dem ſiegreichen Feldzüge Sir George Goldies noch lange Zeit
geſpannt bleiben würden pflog aber in den letzten beiden
Monaten mit beiden Sultanen einen lebhaften Schriftwechſel
der zur Ueberwindung der Schwierigkeiten führte as Fanula
oder Sokoto Reich iſt mehrere male ſo groß wie England und
ählt 20 30 Millionen Einwohner Die Bedeutung des abgeſchloſſenen Vertrages liegt deshalb auf der Hand

Jm Baſatolande iſt Waffenſtillſtand eingetreten und der
aufſtändiſche Häuptling Maſupha hat mit dem Oberhäuptling
Lerothodi eine Unterredung gehabt ohne daß es jedoch zu einer
Einigung gekommen wäre Bei den jüngſten Kämpfen ſind im
Ganzen 82 Eingeborene getödtet worden

Aſien
Nach Meldungen der in Marſeille eingegangenen Blätter aus

Tonking wurde eine Vande von hundert Piraten bei
einem Angriff auf Haiphong kräftig zurückgeſchlagen Ein
franzöſiſcher Beamter fiel ein anderer wurde verwundet Aehn
liche Zwiſchenfälle ſind in Taiping vorgekommen Dort gelang
es einem Jnſpektor mit hundert Milizleuten die Ordnung her
zuſtellen und kräftige Sühne zu ſchaffen 54 Aufſtändiſche wurden

Jenthauptet

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ein Komitee deſſen Vorſitzender der Admiral und Staats

ſekretär a D Hollmann iſt fordert zur Begründung einer
deutſchen Orient Geſellſchaft auf Der Zweck der
neuen Geſellſchaft iſt das Jntereſſe und das Verſtändniß für
die altorientaliſche namentlich für die babyloniſch aſſyriſche
Kultur in weiteren Kreiſen zu wecken und zu verbreiten und
durch Hinzuziehung und regelmäßige Beihilfe eben dieſer
weiteren Kreiſe regelmäßige Ausgrabungen in Gebieten auf
denen die babyloniſch aſſyriſche Kultur heimiſch oder wirkſam ge
weſen iſt zu ermöglichen Man wird der deutſchen Orient
Geſellſchaft um ſo größeren und nachhaltigeren Erfolg wünſchen
können je mehr ſie beſtrebt ſein wird ihre Geſchäftsführung
ausſchließlich nach ſachlichen Geſichtspunkten zu geſtalten ihre
Funde und Veröffentlichungen der Geſammtheit zunächſt der
Forſcher und durch ſie der weiteren Oeffentlichkeit zugänglich
und dienſtbar zu machen

Jm Stadttheater in Bromberg erzielte Hermann
Sudermann s Tragödie Johannes einen großen und
durchſchlagenden Erfolg

Jn München fand die vom akademiſch dramatiſchen

von Ruederer s Fahnenweihe ſehr kräftigen Beifall
Der Direktor des Wiener Hofburgtheaters

Dr Burckhardt überreichte am Dienstag der Geueral
intendanz ſein Entlaſſungsgeſuch er wird die Geſchäfte noch bis
Ende dieſes Monats fortführen

in einer vortrefflichen ſpaniſchen Bearbeitung unter dem Titel
Kleopatra im Madrider Theato espanol abgelehnt worden

obgleich die hervorragendſte Schauſpielerin Spaniens Marie
Guerrero die Titelrolle ſpielte und auch im übrigen Aus
ſtattung ſowohl als Darſtellung vortrefflich waren

Provinzialnachrichten
S Bitterfeld 18 Jan Guſtav Adolf Feſtſpiel

Auf vielfache Anregung hat der Vorſtand des Zweigvereins des
Evangeliſchen Bundes für hier und Umgegend beſchlyſſen
etwa Mitte März d J das Guſtav Adolf Feſtſpiel von
Thoma in unſerer Stadt aufzuführen Für die Regie und
Darſtellung der Titelrolle iſt der frühere Regiſſeur des halleſchen
Stadttheaters jetzt Lehrer der Rede und Schauſpielkunſt daſelbſt
Herr Lorenz gewonnen worden Am geſtrigen Abend fand
min im Döring ſchen Ballhauſe eine Verſammlung ſtatt die
aus den verſchiedenſten Kreiſen unſerer evang Bürgerſchaſt
zahlreich beſucht war Dabei wurden die Rollen vertheilt faſt
alle konnten doppelt beſetzt werden

Magdeburg 18 Jan Eine Maſſenausſperrung
ſämmtlicher Maurer Zimmerer und Bauarbeiteranf den Bauten deren ünkernehmer Angehörige des hieſigen
Arbeitgeberverbandes ſind ſteht für Freitag abend in Ausſicht
falls bis morgen früh auf dem Neubau der Pionierkaſerne
Fricdrichsſtadt wo wie früher gemeldet etwa 100 Mann ſtreiken
die Arbeit nicht bedingungslos wieder aufgenommen wird Die
Ausſtändigrn ſtreiken bekanntlich weil auf dem Bau zwei nicht
organiſirte Arbeiter beſchäftigt werden die angedrohte Maſſen
ausſperrung iſt darauf die Antwort der vereinigten Arbeltgeber
In den Fachvereinen ſcheint Stimmung für die Aufnahme eines

ſolchen Kampfes zu herrſchen
K Burg bei Magdeburg 18 Jan Die hieſige Artil

lerie Abtheilung konnte kürzlich auf ein 25jähriges
Garniſon Jubiläum in unſerer Stadt zürückblicken bei
welcher Gelegenheit dem Offiziercorps ſeitens der Stadt ein
Geſchenk überreicht und den Mannſchaften ein Geldbetrag zur
Abhaltung einer Feſtlichkeit ausgehändigt wurde Auf Wunſch
der Vorgeſetzten traten die Avancirten der Garnifon am 5 März
1873 zuſammen und riefen einen Verein ins Leben der noch
heute unter dem Namen Geſelliger Verein der Avancirten der
Garniſon Burg beſteht und demnächſt am 5 März das Feſt
ſeines 25jährigen Beſtehens feiert Die ehemaligen ren
des Vereins ſind hierzu kameradſchaftlichſt eingeladen und mögen
ihre Adreſſe bis zum 15 Februar d J an den Vorſitzenden
des Vereins gelangen laſſen

w Querfurt 17 Jan Unfall Geſtern gegen Mittag
ſcheute in der Nebraer Straße hier das Pferd des Getreide
händlers Fuchs und ging in raſendem Galopp den abſchüſſigen
Marktplatz paſſirend durch Jn der ſehr engen Tränkſtraße
ſüeß das Gefährt an die Bordſteine wodurch der Jnuſoſſe des
Wagens herausgeſchlendert wurde Der Wagen war vollſtändig
zerriſſen Mit dem Vordertheil rannte das geängſtigte Thier
weiter bis es vor dem Hauſe des Kaufmanns Weiß auf dem
Markiplatze niederſtürzte dabei eine große Glasſcheibe des
Schaufenſters zertrümmernd Der Führer des Geſpannes iſt
mit leichten Verletzungen davon gekommen

Bad Köſen 18 Jan Der letzte Schüler Jabus
Jn Lengefeld bei Köſen verſtarb geſtern im 83 Lebensjahre
der letzte Schüler und Zeitgenoſſe Turnvater Jahn s der
Dampfziegeleibeſißer Eduard Arnold Der Verſtorbene war
lange Zeit in Frehburg Veſitzer des Gaſthofes Zum ſchwarzen

är

daß die Beziehungen zu dem mächtigen Sultan von Sokoto nach

Verein im münchener Schauſpielhaus veranſtaltete Aufführung

Shakeſpeare s Antonius und Kleopatra iſt
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Bad Liebenſtein 18 Jan Bahnbau Einen fürdic Bewohner des iu nächſter Rat gelegenen Truſenthales

wichtigen Entſchluß hat der Kreistag gefaßt Das Projekt einer
Lokomotivbahn von re endet esvogtei im An
ſchluß an das Truſenthal das vom Landrath Pr Hagen geplant
war wurde endgiltig angenommen Die Koſten ſind auf voraus
ſichtiich 270,000 M ſeſigeſetzt die Bahn ſoll auf dem Geländeder früheren Feldbahn der Eiſenbahn rigade geführt werden

ür die wegen der theueren Abfuhr der Erzeugniſſe ſehr gewächte Vntaninduſtrte ver die zahlreichen Spat
mühlen des Truſenthales und des Eiſenbergwerks Memmel wird
die Bahn vom größten Nutzen ſein

m Weimar 18 Jan Der Bazar zum Beſten der
erwachſenen Blinden im Großherzogthum hat die anſehn
liche Summe von 6000 M ergeben

Deſſau 17 Jan Eine große Erbſchaft iſt den un
bemittellen Kindern eines hier verſtorbenen Hofmuſikus vor
kurzem zugefallen Die Erben die zum Theil ſchon roßiabrieſind erhielten dem St zufolge aus Brand die
Nachricht daß ihr dort verſtorbener Onkel ſie zu Erben eines
einſchließlich des Grundbeſitzes auf 600,000 M geſchätzten Ver
mögens eingeſetzt habe

Zerbſt 18 Jan Ermittelung eines Brandſtifters
Den Nachforſchungen des Kriminalkommiſſars Steinweg aus
Deſſau iſt es wieder gelnungen im nahen Zernitz einen Brandſtiſter dingſeſt zu machen Der ſonſt ſo ruhige Ort in dem ſeit

vielen Jahren kein Feuer ausgebrochen war wurde im ver
angenen Monat durch 3 kurz hintereinander ausbrechendeVrne in Angſt und Schrecken verſetzt Anfangs Dezember

brannte die große mit Erntevorräthen geſüllte Scheune und ein
faſt neues Wirthſchaftsgebäude des Gutsbeſitzers Böhme
nieder wobei viel Vieh in den Flammen ſeinen Tod fand Acht
Tage ſpäter ſank ein neuer mäaſſiver Stall deſſelben Beſitzers
mit den geſammten Heu und Strohvorräthen in Aſche und am
18 v M ging ein unverſicherter Strohdiemen des Ortsſchulzen
Seeger in Flammen auf Von den beſorgten Beſitzern wurden
ſchließlich jede Nacht drei Wachen geſtellt die das Dorf und die
nächſte Umgegend abpatrouilliren mußten Man hatte dieſelben
Zuſtände wie ſie vor einigen Jahren im benachbarten Mühlſtedt
herrſchten wo der Dienknecht Scherz 8 Feuer angelegt hatte k
ehe er als Thäter entdeckt wurde Als Thater iſt nunmehr der
frühere Knecht des Gutsbeſitzers Böhme Adolf Beckmann er
mittelt Der erſt 16 jährige Beckmann hat bereits ein umfaſſen
des Geſtändniß abgelegt

r Frankenhanſen 18 Jan Als Urſachen des
mächtigen Erdrutſches, der die neue Bahnlinie nach
unſerer Stadt unterhalb des Göldners in der Nähe der Kantine
wo die Bahn Trace wohl 17 Meter tief im Einſchnitt läuft
verſchüttet und viel Arbeit und Mühe znnichte gemacht ſind
nunmehr Je zahlreiche Quellen anzuſehen die über
der Unfallſtelle am Abhang des Berges zu Tage treten

Sondershauſen 17 Jan Feuer im Eiſenbahn
wagen Jm Gepäckwagen der Ebelebener Bahn iſt am
Sonntag abend während des Auſenthalts in Hohenebra Feuer
ausgebrochen das nicht nur den Gepäckraum ſondern auch die
darauſtoßende Poſtabtheilung ſtark beſchädigt hat Die Poſt
ſachen ſind ſämmtlich gerettet werden Anſcheinend iſt das
A durch Petroleum entzündet worden da in wenig
Augenblicken faſt der ganze Wagen in Flammen ſtand

Waltershanſen 18 Jan Die natürlichen Kohlenren Nord und Mitteldentſchlands haben in neuerer
eit feitdem man die Kohlenſäure verflüſſigen kann eine nicht un
eträchtliche wirthſchaftliche Bedeutung erlangt Als eine der

ergiebigſten gilt das unferne Sondra im Thüringer Wald wo
die Quelle bekanntlich im Jahre 1895 beim Niederſtoßen eines
Bohrloches nach Kaliſalzen aufgeſchloſſen wurde Als das Bohr
loch gegen 150 Meter tief war begann eine ſtetige Zunahme der
Kohlenſäureentwickelung und bei 196,7 Meter ſtrömte das Gas
unter ſtarkem Drucke aus und iſt dreiviertel Jahr lang un
behelligt ins Freie getreten ehe die Abdichtung des oberen
Theiles des Bohrloches und die Anbringung eines geeigneten
Verſchluſſes gelang Nach einer Schilderung Dr C Schnabel s
in der Berg und Hüttenmänniſchen Zeitung ſteht das Auf
treten der Kohlenſäure dort im Zuſammenhange mit vulkaniſchen
Ereigniſſen die in der Tertiärzeit in der Gegend des Thüringer
Waldes beſonders am nordweſtlichen Ende und in der Rhön
eintraten und das Empordringen baſaltiſcher Geſteine veranlaßten
Als Weh Ereigniſſe ſind die heißen Quellen
die kohlenſäurehaltigen Waſſerquellen Säuerlinge Eiſenſäuer
Uinge und die Kohlengasausblaſungen zu betvachten wie ſie in
der näheren und weiteren Umgebung erloſchener Vulkane auf
treten Bei dem hohen Druck bis zu 17 Atmoſphären den die
Gaſe nach dem Verſchließen des Vohrloches zeigten muß an
enommen werden daß die Kohlenſänre aus großer Tiefe
ammt Seit Entdeckung der Quelle ſtrömt ſie immer noch mit

der gleichen Stärke aus und für abſehbare Zeiten iſt keine Ab
zu fürchten Jetzt nachdem ſie abgedichtet iſt kann man

dieſem unerſchöpflichen Behälter durch zwei am Verſchlußkopfe
angebrachte Ventile nach Bedarf Kohlenſäuregas entnehmen
Beim Oeffnen entweicht die Kohlenſäure unter betäubendem
Geräuſch denn in der Stunde entſtrömen dem Rohrſtutzen gegen
1000 Raummeter Gas Es iſt völlig trocken und frei von übel
riechenden und übelſchmeckenden Beſtandtheilen und enthält kaum
1 v H Stickſtoff Die Kohlenſäure des Bohrkochs ſindet bis
jetzt Verwendung zur Herſtellung von flüſſiger Kohlenſäure undals Kraftguelle zum Betriebe der Hohlenſanreyreſſen und elek

triſchen Lichtmaſchinen Die Fabrik bei der Eifenbahnſtation
Settelſtädt Mechterſtädt liegt 4 Kikometer von dem Vohrloche
entfernt iſt aber mit ihm durch eine Rohrleitung aus Schmiede
eiſen verbunden Der Betrieb der Verdichter geſchieht ebenfalls
durch dem Bohrloche entnommene Kohlenſäure Jn 10 Stunden

kann die Anlage 250 300 Stahlflaſchen mit je 10 Kilogramm
a Kohlenſ äure füllen doch läßt ſich die Veiſtungsfähigkeit

i der maännigfachen Verwendung die heutigen Tages Kohlenſäure findet zur Herſtellung von d i len Wilna
Schaumweinen zum Bierzapfen zu Kühlzwecken und zur Eis
gewinnung zu Bädern uſw noch verdoppeln

Verfloſſene NachtGöttingen 17 Jan Hotelbrand
rone nieder Dasbrannten die h äude des Hotels zur

nlich durch Unvorſichtigkeit eines Knechtesn r re i it 360 Lentſtanden und fand in einem mit 3 iter Cognac gefüllten FaſſeNahrung und Verbreitung Ein Kellner der 251 der le
durch die Korridore eilte rief die Fremden aus dem Schlafe ſie
erſchienen in theilweiſe ſehr unvollſtäudiger Toilette auf der
Straße Die großen Koſſfer der Geſchäftsreiſenden die auf den
Fluren und unter dem Saale ſtanden konnten nur mit Mühe
auf die Straße und in die Nachbarhäuſer gebracht werden

tz Northeim 18 Jan Ueber die Erſchi5 4 1 r b h ſeäneke det Auf dem Jagdgeblet des Gutsbeſitzers Run zwiBrunſtein und Elvershauſen traf der Hofmeiſter Reich Weh
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die Gewehre bei ſich führlen An ſeinen Ruf Halt Gewehre
nieder kehrten ſich die beiden Wilddiebe nicht der jüngere
von ihnen der Flößer Rien als verwegener Wildſchütz bekannt
ing vielmehr direkt auf den Aufſeher zu und riß dann blitz
chnell die Büchſe an die Backe Ehe er jedoch den Abzug be

rühren konnte traf ihn eine volle Schrotladung Die impoſante
Geſtalt des Wilderers brach ſogleich zuſammen R hatte
43 Schrotkörner in der Bruſt er verſtarb nach ſurgg Zeit
Sein Spießgeſelle hatte ſich inzwiſchen eilends geflüchtet
der Jagdaufſeher das Grſchehuſg meldete holten die Anuge
hörigen des Wilderers die Leiche nach Elvershauſen Eine

und fünf Kinder im zarten Alter trauern um den Er
nährer

8 Leipzig 18 Jan Ein Rieſen Konſumverein
Heilsarmee Der zweitgrößte Konſumverein Deutſchlands
der von LeipzigPlagwitz hat in den letzten ſechs Monaten 1724
neue Mitglieder auſgenommen damit ſeine Mitgliederzahl auf
15,072 ſteigernd Der Umſatz et in derſelben Zeit
2,606,307 d h nahezu 425,000 M mehr als im entſprechen
den Zeitraum des Vorjahres Die hieſigen Anhänger der
Heilsarmee ſind ſeit Montag im Beſitz einer vom Ober

kommando London verliehenen Fahne Wenn s jetzt noch
nichts wird

Vermiſchtes
Die Millionäre von Berlin werden nach den Angaben des

ſtatiſtiſchen Jahrbuchs der Stadt auf 2092 berechnet Als
Millionär gilt hierbei wer ein Einkommen von über 36,000 M
hat Thaler Millionäre giebt es 477 Der reichſte Berliner
verfügt über ein Einkommen von beinahe drei Millionen Mark
was etwa einem Vermögen von 75 Millionen entſprechen würde
Der zweitreichſte Berliner iſt auf ein Einkommen von etwa
1,720,000 Mark eingeſchätzt Ueber 1 Million Mark Einkommen
haben 7 Berliner Ein Einkommen von mehr als 40,000 Mark
haben 1852 Berliner von 20,500 bis 40,000 M 2623 über
9000 M 8035 d h ohne die höheren Stufen Die oberen
Zehntauſend beginnen alſo für Berlin etwa mit einem Ein
ommen von 9000 M Ueber 5200 M Einkommen verfügen
12,559 über 1000 Thaler 17,680 Jm Ganzen haben alſo mehr
als 42,000 Berliner ein Einkommen von über 3000 M Die
Zahl derſelben iſt ſeit den letzten 3 Jahren ſtetig zurückgegangen
Sie betrug 1894 noch 43,819 Die Zahl der ein Einkommen
von 900 bis 1800 M genießenden Berliner iſt dagegen um
21,107 geſtiegen offenbar auf Koſten der früher ſteuerfreien
unter 900 M Eingeſchätzten Das jährliche Geſammtein
kommen der Berliner Bevölkerung berechnet das Jahrbuch
auf 1 Milliarde 206 Millionen bei den phyſiſchen und 51
Millionen bei den nicht phyſiſchen Perſonen Das Durchſchnitts
einkommen beträgt demnach 731 M 64 Pf Jm Ganzen betrug
das Veranlagungs Soll der Einkommenſteuer über 20 Millionen
Mark in der ganzen Monarchie 123 Millionen Die Berliner
Bevölkerung welche nur den 19 Theil der preußiſchen Bevölke
rung ausmacht bezahlt alſo beinahe den ſechſten Theil der ganzen
preußiſchen Einkommenſteuer

Ju einen Schornſtein gefallen iſt in Berlin der zehn
jährige Sohn des Elbingſtraße 5 wohnenden Großſchlächter
meiſters Batſch Der Knabe hatte ſich das Vergnügen gemacht
von einem Bodenfenſter des Hauſes aus auf das Dach zu
klettern wo er allerlei Allotria trieb Hierbei paſſirte ihm das
Malheur in einen Schornſtein zu fallen Die Bewohner des
Hauſes hörten einen dumpfen Fall und da man inzwiſchen den
Lnaben vermißt hatte brachte man das Geräuſch mit ſeinem
Verſchwinden in Zuſammenhang Aber alle Verſuche den
Kleinen aus ſeiner unbehaglichen Situation zu erlöſen blieben
erfolglos Jn der höchſten Noth entſchloß man ſich die Hilfe
der Feuerwehr zu erbitten Dieſe war genöthigt zwiſchen der
erſten und zweiten Etage ein Loch in die Mauer zu hauen
worauf dann die Befreiung des Knaben aus ſeinem dunklen
Gefängniß gelang Er war bei dem Falle heil und geſund ge
blieben und klagte nur daß ihm der Rauch etwas unbequem
geworden ſei

Die Flöhe des Herrn Hanptmann Jn einem berliner
Vorort hat ein ingktiver Hauptmann ein Landhaus erworben
um darin ſeine Tage in Ruhe zu verleben Bei der letzten
Viehzählung bekam nun dieſer Villenbeſitzer wie alle anderen
Grundbeſitzer auch eines der landläufigen Formulare zugeſtellt
Der Herr Hauptmann mochte das wohl für lächerlich halten da
er keinen Viehſtand hatte Er ſtrich nun ſämmtliche Vordrucke
aus und ſchrieb ſelbſtändig hin Zahlloſe Flöhe Der
Kommiſſar der Viehzählung erblickte in dieſem Vermerk eine
Verletzung ſeiner Würde und brachte das Benehmen des Haupt
manns als groben Unfug zur Kenntniß der Behörde Dieſe
unterbreitete die Angelegenheit zur Entſcheidung dem Landrath
des Kreiſes Der Landrath ſah die Sache mit anderen Augen
an Er glanbte daß zu einer großen Erregung kein Grund
vorliege Denn einem inagktiven Hauptmann gegenüber der
in ſolcher Weiſe die Aufmerkſamkeit auf ſich lenke ſei wohl nicht
dieſelbe Beachtung am Platze wie er ſie früher in ſeiner
gern genoſſen habe Mit dieſer Entſcheidung gab ſich der
Kommiſſar und auch die Behörde zufrieden Die Flöhe wurden

re Akten geſchrieben und damit war ihre Geſchichte zu
nde
Ein intereſſantes Beunteſtück aus dem Feldzuge von 1866

beſitzt das 6 oſtprenßiſche Junfanterieregiment Nr 48 in Königs
berg i Pr Es iſt dies eine Trommel die im Krieg von
1866 mit einem vierräderigen Wägelchen von der 11 Com
a des genannten Regiments bei Trautenau erobert wurde

er Hund der den Wagen mit der Trommel Zog wurde im
Gefecht erſchoſſen Das Regiment erhielt vom König Wilhelm I
die Genehmigung die große Trommel zu benutzen und führt
die von einem Hunde gezogene große Trommwel noch jetzt bei
Dir und beim Aufziehen der Wache ſtets mit ſich Die

rrommel geziert mit dem öſterreichiſchen Doppeladler ruht auf
einem Wägelchen das von einem großen Hunde gezogen wird
Kein anderes preußiſches Regiment kann ſich eines ähnlichen
Stückes rübmen das jedesmal wenn das Regiment außerhalb
ſeiner Garniſon ſich ſehen läßt allgemeines Erſtaunen hervor
ruft Nur einmal nämlich als im Jahre 1895 das Regiment
beim Kaiſermanöver vor dem öſterreichiſchen Kakſer Franz
Joſef defilirte führte es ausnahmsweiſe die Trommel nicht mit
Aus Rückſicht auf den Herrſcher des jetzt ſo befreundeten Reiches
hatte man eine andere Trommel beſchafft

Angenehme Stellung Das in Kattowitz erſcheinende
Oberſch Tagebl ſchreibt Eine hieſige Lehramtskandidatin be

warb ſich auf Grund eines Zeitungsinſerates um eine Er
zieherin Stelle bei einem Gutsbeſitzer in der Provinz
Poſen Die von dem Herrn Agrarier geſtellten Anforderungen
waren aber ſo abſonderlich daß es die junge Dame vorzog auf

Hervorragende Neuheiten in

KeprCovtunn
dieſe Stellung zu verzichten Zu den Dienſtobliegenheiten der

in allen Liehtfarben

Zuthaten,

der Jagdanuſſicht betraut war zwei Wilderer auf der Rehpürſche,
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Lehrerin gehörten nämlich Aufſicht helm Meltder Butterbereitung und der ten cinet e t Le
Megens in der freien Zeit aber der Unterricht der

nde
Ein Kinderfrennd Am letzten Freitag iſt der Lector deMathematik am Chriſt Church Cottee der Paſtor C J

Dodgſon geſtorben J ſeiner Wiſſenfchaft hat er nicht Un
bedentendes geleiſtet enn ſein Tod aber von Millionen in
allen engliſch redenden Ländern betrauert wird ſo gilt dieſe Ehre
Lewis Carroll, unter welchem Pſeudonym er die einzig in

der engliſchen Litteratur daſtehenden Kinderbücher Alice in
Wonderland und Through a Looking Glaſſ Durch einen
Spiegel verfaßte Als das erſtere Buch erſchien war die
Königin ſelbſt eine große Kinderfreundin ſo ſehr davon be
geiſtert daß fie befahl ſämmtliche Werke des Verfaſſers kommen
zu laſſen Und ſie erhielt zu ihrem Erſtaunen die ſämmtlichen
mathematiſchen Werke des Lectors Paſtor Dodgſon Lewis
Carroll s Wohnung in Oxford bildete ein wahres Paradies ſür
die Kinder Sie war voller Regale und Geſtelle Da gab es
Spieldoſen tanzende Bären Bilderbücher und Spielzeug in allen
möglichen Arten Die kleinen Freunde Lewis Carroll s gehörten
nicht nur einer Klaſſe der Geſellſchaft an Er war ein großer
Wohlthäter der Armen und Kranken Es heißt daß er Alice
in Wonderland urſprünglich für die kleinen Töchter des ver
ſtorbenen Meiſters von Chriſt Church Dr Liddell s verfaßt
hat Außer den erwähnten Jugendſchriſten hat Dodgſon noch
eine Reihe anderer verfaßt Alle zeichnen ſich durch denſelben

Humor und Vertiefung in die naive Kinder
eele aus

Schiffsunglück im nördlichen Eismeer Der Walfänger
Navarh wurde 120 Seemeilen nordöſtlich von Point

Barrow im Eiſe feſtgeſchraubt ſo daß die Beſatzung ihn in
Vooten verlaſſen mußte Bald geriethen auch die Boote feſt
Man nahm auf großen Eisſchollen Aufenthalt Dem Kapitän
mit ſeiner Frau und ſechs Mann glückte es Copper Jsland zuerreichen aber 30 Mann verblieben bei dem Schiffe Von
dieſen ſtarben 14 Mann vor Ermattung Das Schiff ging kurz
darauf zu Grunde und hinterließ die noch übrigen 16 Mann
auf einer nackten Eisſcholle ohne Schutz und faſt ohne Proviant
Auf dieſer Eisſcholle trieben die armen Menſchen zwölf Tage

lang umher bis inwurden Als ſie von dieſem Schiffe an Bord genommen
wurden war die Eisſcholle nur noch 20 Quadratfuß groß
Von den 16 Männern waren vier irrſinnig geworden und
u Reſt war dem Tode nahe infolge von Hunger und

dälte

Verbrechen und Unglücksfälle Ueber das Unglück auf
der Königin Luiſengrube bei Zabrze S wird der
Schleſ Ztg vom Oberbergamt berichtet Der Brand brach

im Schuckmannflötz aus und ging unerwarteterweiſe auf das
Heinitzflötz über Es wurden im ganzen ſieben Tode und vier
nicht gerade ſchwer Verletzte zu Tage gebracht Eine weitere
Gefährdung von Menſchenleben iſt ausgeſchloſſen Jn Neu
markt i O manipunlirte ein Oekonom mit Pulver das er zum
Sprengen von Wurzelſtöcken benutzen wollte
aufgeklärte Weiſe explodirte das Pulver Der Oekonom und
ein in der Nähe befindlicher junger Mann erlitten tödtliche
Verletzungen Jn München hat infolge eines Wirthshaus
ſtreites ein Bildhauer einem Kaufmann das rechte Ohr glatt
abgebiſſen Bei Paſſau wurde auf einem Holzlagerplatze
ein Tagelöhner morgens erfroren aufgefunden Jn roß

wardein erſchoß tſeine 19jährige Geliebte Julie Kiſs weil ihre Eltern ſie zwingen
wollten einen Andern zu heirathen Sodann erſchoß Szatznari
ſich ſelbſt Jn Bud apeſt wurde der aus Wien flüchtig ge
wordene Checkfälſcher Weinwurm verhaftet Von dem zum
Schaden des Poſtärars entlockten Betrage von 2840 fl fand
man bei Weinwurm noch 600 fl und 500 M Das übrige
Geld hatte Weinwurm in Vergnügungs Etabliſſements durch
gebracht Unter den Trümmern des von einem Brande voll
ſtändig zerſtörten Bahnhofes in Pontebba an der öſter
reichiſch italieniſchen Grenze wurde eine verbrannte Leiche ent
deckt deren Jdentität bisher nicht feſtgeſtellt werden konnte
Jn Kiel auf der Kaiſerwerft kam kurz vor Feierabend ein
zum Ueberheben im Krahn hängender Schiffskeſfel zum Umfallen
und traf den beaufſichtigenden Werkmeiſter Michlo der ſoſort
todt war Bei Mühlhauſen Pr wurde der Bahnmeiſter
Peters der zu einer Prüfung des dortigen Bahnhofs ge
kommen war von der Eiſenbahn überfahren und getödtet
Jn der Nähe von Sofia fand man im Rade einer Waſſer
mühle einen menſchlichen Rumpf Die Unterſuchung ergab daß
es ſich um eine blondhaarige männliche Perſon von etwa
30 Jahren handelt die ermordet dann zerſtückelt und nach
vergeblichen Verſuchen die Theile zu verbrennen ins Waſſer
geworfen worden iſt Man ſpricht in der Stadt wo die Kunde
geradezu Entſetzen erregt hat von einem neuen politiſchen Ver
brechen und fordert ſtrengſte Unterſuchung

Perſonalnachrichten Jn München ſtarb der Genremaler
Ludwig v Hagn in London der Beſitzer des Royal Hotel
Sir Polydore de Keyſer 1883 Lordmayor der City in Rom
der jüngſte Sohn des Miniſter Visconti Venoſta bei Genug
die engliſche Schriftſtellerin Mary Cowden Clarke geborene
Novello Jn Nürnberg hat der kürzlich verſtorbene Privatier
Paul Galamberti dem Verein zur Errichtung einer Heilſtätte
für Lungenkrauke teſtamentariſch 5000 M überwieſen Der
verſtorbene Paſtor E N Pochin hat der Britiſchen und aus
ländiſchen BibelGeſellſchaft 80,000 Lſtrl teſtamentariſch hinter
laſſen Ueber Sacharjin s Honorare wird in einer peters
burger Zeitung von einem Verwandten des moskauer Arztes
berichtet Sacharjin erhielt im Jahre 1872 für eine Fahrt nach
dem Wladimirſchen Gouvernement von dem reichen Fabrikanten
Karetnikow 25,000 Rubel dazu wurde ihm ein Extrazug hin
und zurück geſtellt Jn den 70er und 8er Jahren nahm
Sacharjin alljährlich allein für die Konſultationen von Kranken
in ſeinem Hauſe jede zu 50 Rubel ungefähr 100,000 Rubel ein
Bedenklich krank iſt der Erzbiſchof von Weſtminſter Kardinal
Vanghan Um Weihnachten wurde ſein Herzleiden akut Es
elang dem Kardinal zum Glücke die Riviera zu erreichen
Jahrſcheinlich wird er niemals wieder ganz hergeſtellt werden

Ein in weiten Kreiſen bekannter Pädagoge der Gymngſial
direktor Dr Braumann zu Freienwalde iſt einem lang
wierigen Leiden erlegen er ſtarb im Auguſte Victoria Heim in
Eberswalde Jn BVodenheim bei Mainz feierte die bei
ihrem Jüngſten, dem S81jährigen Landwirth Codini lebende
Wittwe Chriſtine Codini geborene Stilguer ihren 103 Geburts
tag Die Fran iſt nicht mehr imſtande zu gehen auch das
Augenlicht iſt ſchwach geworden dagegen hört ſie noch ſehr gut
iſt geiſtig friſch und erfreut ſich eines guten Appetits Wenn die
Greiſin guter Laune iſſt erzählt ſie gern von Napoleon J und
Wilhelm IJ die ſie beide perſönlich gekannt hat

Geschüäfteshaus

J Dewin
Halle a S Marktplatz 2 v Z

bis ſie endlich von einem Walfänger gerettet

Auf bisher un

der Schuhmachergehilfe Emerich Szatmari

e

Goglam hier S
J DZD



Bekanntmachung
Die aut den 15 Dezember und folgende Tage festgesetat gewesene zweite und letzte Ziehung de

I AIEIIkür den Bau der Festhalle der Schlesischen Mastkreste in Gör litz findet mit
ministerieller Genehmigung

a an S U 9 Neberuu a 98
in Görlitz statt Die 9741 Gewinne im Gesammtwerthe von H 570 000 sind gegen
Rückgabe der gezogenen Loose bis zum 1 Juni 1898 zu erheben

Berlin 8 Jannar 1898 Das Husikhalien RaucomitéBernhard Loeser Kommerzienrath Vorsitzender
Ganze Original Loose zu obiger Haupt und Sechlossziehung à 11

Viertel à 2,75 M Porto und Liste 30 Pf empfiehlt und versendet

Gewinne Gewinne Werth H
Grösster Gewinn ist im glüokl Fall 250 000

1 Prämie zu 150 000 150000e 1 Gew zu 100 000 100 000S e 1 w 50 000 500001 20 000 200090S 8 I 10 600 10 0002 1 5ß 000 5 000n S 3 2 3000 9 000S 3 v w 2 000 6 000S 59 10 9 1 000 10 090s 2 2090 z 500 100900525 100 v 78 S 20 000S S 200 9 1 22 20 000HRalb à 5,50 g8 s 400 50 20 000
1000 9 2090 2096000Oaarrl Heinz e General Debit 8900 15 120 0600

Berlin Vnter den Linden Z 9741 Gew u 1 Prämie Werth M 570 000

WettenWaſſerleitungs Schäden und Unfall Ver

ſicherungs Geſellſchaft n rt
Actien Geſellſchaft Gegründet im Jahre 1886

Die Geſellſchaft übernimmt zu feſten und mäßigen Prämien Ver
ſicherungen gegen

Waſſerleitungs Schäden en Gebänden Webilien
Haſtrſit und Unfall Verſichernugen

im an 1898Schwee endiei Subdirection Hedwigſtraße 1e e Generalagentur Magdeburger Str 49

Th Keime e 4 meiner Firma und biete ich deshalb darin von dem einfagehsten bis
zu

Schwarze
eiclergtoffe

u Speriaität
den hochelegantesten Geweben eine ganz ausser gewöhnlich reiche

Auswahl bei sehr billiger PreisstellungDie zur Gerger derte gehörigen Th 9 0 O Nil in m an ſ

Halle a Leipziger Str 97
BKeke a d Ulriechskirehe

Schuhwaarenu Kleidungsstücke
werden werktäglich Vormittags 12 und Nachmittags 6 im Laden
Gr Steinſtraße 9 zu billigen Preiſen ausverkanft

N Lad Peuschel Konkursverwalter

I c

Waschbare ahnen von la wollenem Schifſs
tn flaggentuch Iaartuehb3 m 1,80 m brt mit Adler à 22 50 35 a g 50 mm brt ohne

Adler 13 Aus Kaisertueh 3 m 1g 1,80 in brt mit Adler à
13 50 50 mm 1Ig 1 50 m brt ohne Adler 850 Aus Nessel 3 m Ig1,80 m brt mit Räler à 10 75 3,50 m Ig n m brt ohne Adler à 75
Preislisten franco

Hannoversche Fahnenfabrik Baoiaeeh

e e eStete scharfl Kronentritt unmöglich
Das einzig Praktisohe far glatte Fahrbahnenl Sehutze S Vorsiehtl Um vor werthlosen Nachahmungen zu

e e schuützen versehen wir jetzt jeden einzelnen unserer I
Stollen mit nebenstehender Schutzmarke Man achte

S i hierauf beim Zinkauf ne CoPreis Iisten und Zeugnisse gratis und franco
Leonhkarcdt e Co Aarke

Berlin N VV Sechiffbauerdamm 3

Math Klemich s
Theater Ausſtatkungs u Masßken

Garderobe Perleih Magazin
für Herren und Damen

Ah
in den Sälen des Palais de SaxeDas große und berühmte Masken Gostüm Loger Von empfiehlt ein großes Lager biſtoriſcher National und Phantaſie

Hain Str 9 in wri Hain Str 9I Etage Leiprig I Elage 4
empfiehlt ſeine hocheleganten

Costüme Dominos ete
für Damen und Herren leihweiſe und känflich zur
fleißigen Benutzung NB Stylgemäße Aufertigungaller Coſtüme nach Fignrinen und Zeichunng,

länder S

Coſtüme autike Coſtüme m lebende Bilder weiß und buntfarbigAvr re Da J Afrikauer Egypter Araber Mohren Chineſen Japaueſen Orientalen2 Armenier Griechen Römer Montenegrinuer Türken Sultane
Ungaren Magugten Czikos Volen Rufſen Koſaken ZigeunerSlowaken Spvanier Jtaliener Schweizer Frauzoſen Tiroler Eng

Schotten Mexikauer PPiaurr hiſtoriſche Coſtüme frauzöſiſcheCoſtüme ans der Zeit Lonis XV Louis XIV Louis XVI Coſtüme
ans der Revolntionszeit Rococco Coſtüme in abgeſtimmten Farben
und Muſtern zu Qnadrillen Jneroyables Biedermeier LouiſenCoſtüme altdentſche Coſtüme Landsknechte Pagen Herolde r
Carnevals Coſtüme Harlekine Pirots Thier Coſtüme Chargkter

r der h u u Seallenſteiner Guſta olf Don Carlos Egmont Hugenotten elloCivile Preiſe Prombpteſte Bediennng Hamlet Don Juan Fauſt Mephiſto Robert der Tenfel Fra
Figaro Freiſchütz Königslientenant Lohengrin Tronbadour Trompeter
von Säkkingen Bettelſtndent Poſtillon von Lonjnmean Blanbart
König Jndigo General Bum Bum Wunderkinder die 6 sästers

Barrison in wunderſchöner Ansſtattung
Liefernng nach auswärts prompt Preisconraut gratis

Diavolo

mit dem Fabuſſempel Be anse Co Jſerloh n
Unübertroffen den beſten engliſchen ebenbürtig

Zu beziehen durch die Schreibwagarenhandlungen

Schönheit des Antlitzes
wird am sichersten erreicht und gepflegt durch

Leichnen
Fettpucder

leichner s Hermelinpuder und Aspaviapuder
Diese berühmten Gesichtspuder werden in den höchsten Damenkreisen
und von den ersten Künstlerinnen mit Vorliebe angewendet sie geben
der Haut ein rosiges jugendschönes blühendes Aussehen und man
sieht nicht dass man gepudert ist Nur in geschlossenen Dosen in der

Fahrik Berlin Schützenstr 31 und in allen ParfumerienMan hüte sich vor Nachahmungen

L Leiohner Berlin Iief d r w
Jn ſehr großer AuswahlArdenner u Dänische ferdo

bei uns zum Verkauf
Gebr Strrelal Merſeburg

Sür den Anzeigemheil verantwortlich W König in Halle Halle

Der Gebrauch von

V AVs ächtenSoden er Mineral Pastillen
gewonnen aus den natürlichen Salzen der heilkräftigen Quellen Nr 3

u 18 des Bades Soden am Taunus eignet sich ganz vorzüglichfür das ganze Gebiet 72 echronisch entzündlieher
Krankheiten der

78 Respirations Organe
u besonders der8 Rachen und Kehlkopf51 Sehleimhaut551 S

t R
Desgleichen sind auch

FPays ächte Sodener NMineral Pasgtillen
ein vortreffliches Mittel für reiabare und zn Bronchial Ka
tarrhen neigende Kinder Preis 85 PEg zu haben inallen potftoren Drogerien and Miner alwasserhandlungen

Druck und Verlag von Otto Hendel

n

Sie Muſik ſo bitte
Katalog gratis zu ver

langen von
F Aue BurekardtAvpoldgFabrik und Verſand VWiler Muſik

ſtrumente Muſikwerke u Muſikal
Faſt täglich unverlangt Dankſchreiben

Ha grem
deren Entgegnungen Zah

lungsbefehle 2e
Teſtamente Verlräge

Stenererklärungen
Steunerreklamakionen

werden ſachgemäß bearbeitet
Auskunft in allen Rechtsſtreitig

keiten ertheilt

O SchröderVolksanwalt
Vnterberg Nr 3
unterhalb des Stadttheaters

Sonntags bis 1 Uhr zu ſprechen ſr

Soeben erſchien

Gegen die Finth
Sechs Antworten

auf
Otto Mittelſtädt s Briefe

Vor der Fnuth
Preis 1 Mark

Vorräthig bei
Otto Hendel Buchhandlung

Markt 24

Dampfftrohpreſſen

mit oder ohne un drſihhet verleiht
Louis Proeschel euen
1600 Sie

Packetadreſſen 75Quart Converts 460Facturen i Vog f Poſtpapier 11
Rechnungen Bogen
Poſtkarten auf feinem Carton 5
VBriefpapier carr BogenMittheilung Bogen f Poſt 5
Covpirbiich 1000 Bl ſehr gut
alles mit Firma mehrere 1000 billiger
Frachtbriefe Wechſel 2c Ia Waagrebei L Keseberg Kgl Hofl Mof
Seis mann Muſter franco

Echt chinssische S
andarinendaunen

das Pfund K 85
natürliche Daunen wie alle inlän
diſchen garantirt nen und ftanb
frei in Farbe ähnlich den Eider
daunen anerkannt füllkräftig und
haltbar 3 Pfund genügen zum

Oberbett Taufende von
nerkennungen Verpackung gratis

Verſand gegen Nachnahme von der
erſten Bettfederufabrik

mit electriſchem Betriebe

Gustav LustigS Berlin Prinzenſtraße 46 S
Man verlango Preiſiste

J T

Luhn s Wasch Extract
Giebt ſchönſte Wüäſche

Ueberzeugen Sir ſich davon
Pfnud Schachtel à 15 Pfg

Zu haben in Halle a S bei
Ernſt Ochſe Fr Beer dir Noack

Lorenz W E midt JnhPaul Booch Guſtav Rüblenſann

Stade Carl Zunke
Bernh Barth J W Gläſer Os
wald Weiſe Carl Booch Ferd
Hille Theodor Schneider F A
ums Wilh Rößler LotharRiß ch H W Haacke Frau Emma

ichterVertr Ottomar Schmidt Halle

eine e r
z Erlang ein ſtark Haar
u Bartwuchſ Ver

v uDHieſ El r trufudf
bew PomadenTinct gen entſchied

vorzuztehen

à Doſe M 1 u 2nebſt Gebraucha u Ga

h rantieſch Verſ diger pan od Einſ d Betrag a i Briefm all Länder

Allein echt zu r 7
Parfümergtabt P J Meyer

h e
itiouen der Saalee Exped e r e Zeitung

5 Schnurrbart

de 17 a 335 h
Mit 2 Beiblätiern
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